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Jahresberichte 2014 

erstattet zu Handen der 154. Mitgliederversammlung 

der Sportschützen Gossau, 20. März 2015  
Bericht des Präsidenten 

 
Liebe Sportschützen 
Liebe Freunde, Gönner und Sponsoren des Vereins 
 

 
Man kann es auf zweierlei Arten zu etwas bringen: 
durch eigenes Können oder durch die Dummheit der 
anderen. 
Jean de La Bruyère 
 

 
 

 

Ein weiteres spannendes Jahr ist Vergangenheit. Doch Hochs und Tiefs 
kommen und gehen. 
 
Zu den Hochs dieses Jahr gehören ganz sicher die Erfolge der Sportschützen 
im Nachwuchsbereich wie auch der Eliteschützen und den Internationalen. 
Hiermit will ich auch Ivo Bernhardsgrütter einen Dank für die Nachwuchsarbeit 
aussprechen. Ein weiteres Highlight war ganz klar das ESFJ in Bern. Und 
natürlich auch der Erfolg der G-10m Schützen in der Mannschaft. 
 
Zu den Tiefs gehört die schlechte Motivation einiger Vereinsmitglieder und 
Vorstandsmitglieder. Ganz ein schlechtes Bild gaben die Sportschützen auch 
am JS-GM G-300m Final ab da sie nicht einmal angetreten sind! 
  
Auch dieses Jahr gibt es personelle Wechsel im Vorstand. Genauer Details 
werden an der MV bekannt. Ich hoffe dass nach der MV alle offenen Stellen 
im Organigramm besetzt sind.  
 
Auch in diesem Jahr habe ich aktiv am Schiesssport teilgenommen und 
bemerkt das immer weniger Schützen Interesse am Schiessen haben, was ich 
Schade finde. Ich habe aber nicht herausgefunden warum das so ist. Ich 
hoffe es wird sich ändern.  
 
Ich möchte mich hiermit auch bei all meinen Bereichsleitern für die geleistete 
Arbeit bedanken, und ich freue mich auf die nächsten Jahre. 
 

 

Sammy Baumann 



 

 

 
Ich bin keine Person der vielen Worten, wenn jemand noch weiteres wissen 
will kann er sich bei mir melden. Dann können wir bei einem kühlen Bier oder 
einem Kaffee gemütlich ein wenig plaudern.   
 
Vielen Danke für eure Unterstützung 
 
Sammy Baumann 
 
   
   

 
 



 

 

Lukas Rohner 

Bericht des Bereichsleiters Gewehr 300m 

 

Liebe Vereinskameraden 
 
In meinem zweiten Amtsjahr als Bereichsleiter 300m hatte 
ich die Möglichkeit die Abläufe in der Organisation und 
Führung des Bereiches zu optimieren. Viele meiner 
persönlichen Ziele habe ich erreicht, jedoch hatte ich 
mich in Folge fehlender Motivation an manchen Stellen 
zu wenig für den Verein eingesetzt. Diese schwindende 
Leistungsbereitschaft sehe ich auch bei den Mitgliedern. 
Ich finde es sehr bedenklich, dass ich die Schützen 
zwingen muss an Schiessen teilzunehmen. Ohne 

vermehrte Beteiligung an auswärtigen Schützenfesten mindern sich die 
Erträge aus dem Schlossoberberg Schiessen und dem Kombimatch. Beim 
Kombimatch besuchen uns nur noch eingefleischte Sportler, welchen es egal 
ist, wenn wir Ihre Schützenfeste nicht besuchen. Eine Weiterführung des 
Anlasses mit so wenigen Schützen und einem so kleinen Gewinn ist fraglich. 
Natürlich kann ich nicht die ganze Schuld den 300m Schützen geben. Auch 
ich habe meinen Teil zum Rückgang der Teilnehmer getragen.  
 
Im Jahr 2014 ist natürlich nicht nur Schlechtes geschehen. Ich habe auch 
Freundschaft, Zusammenhalt und die Freude am gemeinsamen Hobby 
gesehen. Die Basis für eine gemeinsame erfolgreiche Zukunft ist in diesem 
Verein sicher gegeben. Nun müssen wir nur noch alle am selben Strang 
ziehen.  
 
Auch möchte ich mich noch bei all meinen Helfen und Abteilungsleitern 
bedanken. Ohne sie würde das Ganze nicht funktionieren. Einen besonderen 
Dank auch an Marc Vainio der mich neu als AL OMM/GM unterstützt.  
 
In der Zukunft werde ich jedoch noch mehr Unterstützung nötig haben. In den 
nächsten vier Jahren bin ich sehr intensive mit beruflichen Weiterbildung 
beschäftigt. Da ich viele meiner AL Posten wie Kombimatch, auswärtige 
Schiessen, Jahresprogramm zurzeit, in folge Helfermangel, selbst bewältige, 
ersuche ich euch, einige dieser Positionen für mich zu übernehmen. Ein 
Qualitätsverlust der Arbeit kann so verhindert werden. 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Ziele 2015: 

• Unfallfreie Saison 
• Verbesserung der Teilnehmerzahlen 
• Gewinnoptimierung der Schlossoberberg und Kombi 
• Motivation am Hobby fördern  
• Abläufe vereinfachen 
• Budgetgetreue Ein und Ausgaben 
• Starke Verbesserung der sportlichen Leistungen im Bereich 

Gruppenmeisterschaft und OMM 
 
Lukas Rohner 
 
 
  
 
 



 

 

Alessandro Di Meo  

Bericht des Bereichsleiters Olympische Gewehrdisziplinen 
 

Gerne würde hier in verblümten Worten über den 
Wiederaufstieg in die Nati A oder internationale Erfolge 
berichtet. Da die Entsprechenden Schützen es nicht 
schaffen, einen Bereichsleiter in den Vorstand wählen zu 
lassen, bleibt diese Seite leer. 
 
Der Vorstand würdigt aber die fleissigen 
AbteilungsleiterInnen in diesem Bereich und dankt für 
deren zuverlässige Arbeit. 
 

 
 
 

 
 
 
Bericht des Bereichsleiters Pistole 

 
Geschätzte Mitglieder 
 
Bald ist mein zweites und leider auch schon letztes Jahr 
als Bereichsleiter Pistole zu Ende. Ich kann sagen, dass 
ich sehr vieles dazu lernen durfte und eine tolle Zeit als 
Vorstandsmitglied hinter mir habe. 
 
Da ich im Sommer für mehrere Monate ins Ausland gehe 
und anschliessend „Angehöriger der Armee“ werden 
darf, kann ich mein Amt nicht mehr 
verantwortungsbewusst ausführen. Deswegen übergebe  
ich es schweren Herzens meinem Nachfolger.  
 

Ich bedanke mich beim Vorstand der Sportschützen Gossau für diese 
lehrreiche Zeit. Einen speziellen Dank möchte ich für Gabriel Strässle 
aussprechen, der mir stets verlässlich zur Seite stand.  
 
Das vergangene Jahr belegten Gabriel Strässle, Christian Graf, Benjamin Burri 
und Ivan Villiger am Kantonalfinal der SPGM10 den erfolgreichen 2. Platz und 
gewannen somit die SIlbermedialle.  
 
Viele weitere Wettkämpfe wurden von den LUPI-Jungs erfolgreich  gemeistert. 
Zudem hat Gabriel Strässle als Schnellfeuerschütze an den Arge-Alp-
Wettkämpfen in Innsbruck zum St. Galler Gesamtsieg beigetragen. 

vakant 
 



 

 

 
 
Bundesübungen 

Die Beträge aus Obligatorischem Bundesprogramm und Feldschiessen 
beliefen sich im 2014 auf knapp  CHF 1500.00 
 
Erträge aus Bundesübungen, dem Schloss Oberberg Schiessen und der 
Fürstenlandmeisterschaft machen den Bereich Pistole zu einer interessanten 
Einnahmequelle. 
 
Schloss Oberberg Schiessen 

Am Schloss Oberbergschiessen konnten wir die Teilnehmerzahl nicht halten. 
Sie viel um 13 Schützen auf 91 Teilnehmer. 
 
Der Ertag der Pistolenabteilung am Schloss Oberberg Schiessen darf aber 
noch immer mit CHF 860.00 beziffert werden. 
 
Fürstenlandmeisterschaft 
Ende November durfte ich die Fürstenlandmeisterschaft durchführen. Leider 
mussten wir einen grossen Teilnehmerrückgang hinnehmen, der sich nicht 
alleine mit dem allgemeinen Abwärtstrend solcher Anlässe erklären lässt. 
 
 
Ziele 2015 Bereichsleiter Pistole werden dem Nachfolger wie folgt übergeben: 

• Neuzugang von Interessenten von Pistole 10/25/50m als primäres Ziel 
• Pistolenabteilung vergrössern, Neuzugang von mind. 3 weiteren 

Personen bis 2016 
• Kurse unfallfrei und gemäss Budget durchführen  
• Erneut die Gelegenheit bieten, an den Internationalen Arge Alp 

Wettkämpfen teilzunehmen 
• Ausbildung der Neulinge (2 Personen) des Jahres 2014  
• Evtl. Sponsoren finden 
 
Ich danke den Mitgliedern und besonders dem Vorstand für die tolle 
Zusammenarbeit und wünsche Ihnen „guet Schuss“ für die kommende 
Saison 2014. 
  
Alessandro Di Meo 



 

 

Bericht des Bereichsleiters Ausbildung 
 
 
An unserem Nachwuchs misst man sich…  
Auch das Jahr 2014 darf als überaus erfolgreiches Jahr 
gewertet werden. In Gruppenstärke gewannen unsere 
Nachschuchsschützen den Schweizermeistertitel über 10m 
und 50m! Die Jugendlichen wurden Gruppen-
Kantonalmeister mit dem Sturmgewehr 90. Alle 
Einzelmedaillen unserer Nachwuchsschützen um einen  Hals 
gehängt, würde zu gesundheitlichen Schäden führen. ☺ 
 

   Gabriel Strässle  
 
Viele dieser Erfolge haben den Ursprung im selbstlosen Einsatz von Erfolgstrainer 
Ivo Bernhardsgrütter. Besten Dank an Ivo und allen Anderen Leitern und 
Hilfsleitern, die in ungezählten Stunden unseren Nachwuchs betreuen. 
  
Ziele für 2014 

• Kurse unfallfrei und gemäss Budget durchführen  
erfüllt 
 

• 1 Schützenkönigstitel am ESFJ 2014 
Christoh Dürr hat diesen Titel in der Kategorie U20 G10m erreicht! 
 

• 4 Finalisten im Schützenkönigsausstich am ESFJ 2014 
Genau vier Personen haben sich qualifiziert.  
 

• an jedem Wettkampf bis Stufe RSV / OSPSV mindestens einen Podestplatz  
Nahezu erfüllt. 
 

• Mindestens 50 Kursteilnehmer bei J+S abrechnen  
Erfüllt. 
 

• alle Teilnehmer von Olympic-Match qualifizieren sich für die CH-
Meisterschaften. 

Nahezu erfüllt. 
 

Teilnehmerzahlen 2014 
Pistole 10m  4 Teilnehmer 
Pistole 25 m  4 Teilnehmer 
Gewehr 10 18 TeilnehmerInnen 
Gewehr 50 m 27 TeilnehmerInnen 
Jungschützenkurs 300 m 12 Teilnehmer 
Standardgewehr 300 m 1 Teilnehmer 



 

 

Erfolge 2014 

Christoph Dürr gewinnt am Shooting Masters Final im Brünig Indoor ein schönes 
Preisgeld von der Gönnervereinigung.  

Nina Suter gewinnt den 500 Schuss Marathon mit 300 Innenzehnern und 4896 
Ringen.   

Nathalie Gsell belegt am 500 Schuss Marathon den 3. Rang mit 4847 Ringen.  

Nico Enzler, Ivo Benz, Christian Alther und Nathalie Gsell gewinnen an der OSPV-
Gruppenmeisterschaft der Junioren die Bronzemedaille.  

Christoph Dürr gewinnt an den Weltmeisterschaften im spanischen Granada die 
Bronzemedaille mit dem Junioren-Team im KK 3x40! SENSATION!  

Remo Zuberbühler gewinnt am OSPSV-Jugendtag in Goldach die Silbermedaille 
in der Kategorie 1, liegend frei.  

Ivo Benz gewinnt am OSPS-Jugendtag in Goldach die Silbermedaille in der 
Kategorie 2, liegend frei.  

Am Regiofinal in Goldach belegt Noel Rütti den 3. Rang in seiner Kategorie.  

Am Regiofinal in Goldach belegt Marc Walliser den 3. Rang in der Kategorie U16.   

Mathias Gemperle gewinnt am U21-Final die Goldmedaille bei den Junioren.  

Marc Walliser gewinnt am U21-Final die Bronzemedaille bei den Jugendlichen.  

Christian Alther gewinnt am 9. Shooting-Masters in Schwadernau die Disziplin G10, 
Junioren.  

Nina Suter gewinnt in der OSPSV Einzelmeisterschaft die Goldmedaille im 
Dreistellungsmatch.  

Christoph Dürr gewinnt in der OSPSV Einzelmeisterschaft die Silbermedaille im 
Dreistellungsmatch.  

Christian Alther gewinnt die Bronzemedaille in der OSPSV EInzelmeisterschaft im 
Liegendmatch.  

Kantonalmeister in der Gruppenmeisterschaft der Jugendlichen! Marc Walliser 
(89/89), Yannick Schoch (85/93) und Dominik Stöckli (82/89) haben sich die 
Goldmedaille umhängen lassen.  
 



 

 

Christoph Dürr gewinnt den ersten Wettkampf der Luftgewehr-Trials für die WM im 
spanischen Granada.  

An den ArgeAlp-Schiesswettkämpfen in Innsbruck gewinnen unsere Schützen mit 
dem St. Gallischen Kantonalschützenverband die Gesamtwertung.  

An den ArgeAlp-Schiesswettkämpfen in Innsbruck gewinnt Nathalie Gsell die 
Bronzemedaille bei den Juniorinnen Luftgewehr.  

An den ArgeAlp-Schiesswettkämpfen in Innsbruck gewinnt Christoph Dürr die 
Bronzemedaille bei den Junioren Luftgewehr.  

An den ArgeAlp-Schiesswettkämpfen in Innsbruck gewinnt Nina Suter die 
Bronzemedaille bei den Juniorinnen im Liegendmatch G50.  

An den ArgeAlp-Schiesswettkämpfen in Innsbruck gewinnt St. Gallen mit 
Juniorinnen der Sportschützen Gossau in allen drei Disziplinen die Teamwertung!  

Am ESFJ 2014 in Bern, Kat. U20 G10m, gewinnt Christoph Dürr den Titel des 
Schützenkönigs gewinnt die Goldmedaille und Naturalgabe.  

Am ESFJ 2014 in Bern, Kat. U20 G50m, gewinnt Christoph Dürr die Silbermedaille 
und eine Naturalgabe.  

Am ESFJ 2014 in Bern, Kat. U12 G50m gewinnt Noel Rütti die Silbermedaille und 
eine Naturalgabe.  

Am ESFJ 2014 in Bern, Kat. U12 G10m gewinnt Noel Rütti die Silbermedaille und 
eine Naturalgabe.  

Am ESFJ 2014 in Bern, Kat. U16 10m, gewinnt Nina Suter die Silbermedaille und 
eine Naturalgabe.  

Am ESFJ 2014 in Bern, Kat U16 G50m gewinnt Marc Walliser die Bronzemedaille 
und eine Naturalgabe  

Am ESFJ in Bern schiessen alle 23 Nachwuchsschützen der Sportschützen Gossau 
mindestens ein Kranzresultat.  

Mathias Gemperle qualifiziert sich am St. Galler Kantonalschützenfest in den 
Schützenkönigsausstich der G300m Junioren und belegt dort den 4. Rang.  

Nina Suter, Nathalie Gsell, Christian Alther und Christoph Dürr werden 
Schweizermeister am KK-GM-Final in Thun.  



 

 

Am Stehendmatch in Schwadernau gewinnt Christoph Dürr die Goldmedaille in 
der Kategorie U18.  

Am Stehendmatch in Schwadernau gewinnt Nina Suter die Goldmedaille in der 
Kategorie U16.  

Am Stehendmatch in Schwadernau gewinnt Nathalie Gsell, punktgleich mit der 
Siegerin, die Silbermedaille in der Kategorie U20.  

Am Jungschützen-Wettschiessen in Wittenbach gewinnt Marc Walliser die 
Wappenscheibe in der Kategorie Jugendliche und schiesst sogar das 
Höchstresultat bei den Jungschützen.   

Am St. Galler Jugendtag in Gossau gewinnt Noel Rütti die Silbermedaille in der 
Kategorie U12, Gewehr 50m.  

Am St. Galler Jugendtag in Gossau gewinnt Jan Schäfer die Goldmedaille in der 
Kategorie U14 aufgelegt, Gewehr 50m.  

Am St. Galler Jugendtag in Gossau gewinnt Simon Bürki die Silbermedaille in der 
Kategorie U14 aufgelegt, Gewehr 50m.  

Am St. Galler Jugendtag in Gossau gewinnt Ivo Benz die Goldmedaille in der 
Kategorie U14 liegend frei, Gewehr 50m.  

Am St. Galler Jugendtag in Gossau gewinnt Nico Enzler die Silbermedaille in der 
Kategorie U20, Gewehr 50m.  

Am St. Galler Jugendtag in Gossau gewinnt Marc Walliser die Goldmedaille in 
der Kategorie U16, Gewehr 50m.  

Am St. Galler Jugendtag in Gossau gewinnt Pascal Schmidli die Silbermedaille im 
Dreistellungsmatch, Gewehr 50m.  

Am St. Galler Jugendtag in Flawil gewinnt Aleksandar Jovanovic die 
Bronzemedaille in der Kategorie U16, Pistole 25m.  

Am St. Galler Jugendtag in Flawil gewinnt Alessandro Di Meo die Silbermedaille in 
der Kategorie U20, Pistole 25m.  

Christoph Dürr belegt am ISAS in Dortmund den 3. Rang im KK-Dreistellungskampf 
der Junioren! 
 
Marc Walliser gewinnt am OSPSV-Jugendtag in Wil die Goldmedaille.  



 

 

Noel Rütti gewinnt am OSPSV-Jugendtag in Wil die Silbermedaille.  

Nina Suter gewinnt die Goldmedaille am Jugendtag SSV in Luzern.  

Nina Suter, Nathalie Gsell und Christian Alther gewinnen die Goldmedaille und 
den Schweizermeistertitel am Schweizer Gruppenmeisterschafts-Final der 
Junioren.  

Nina Suter gewinnt am Regiofinal in Frauenfeld.  

Nina Suter, Nathalie Gsell und Christoph Dürr gewinnen die Goldmedaille am 
OSPSV-Gruppenmeisterschafts-Final der Junioren in Weinfelden.  

Marc Walliser, Cyril Lendenmann und gewinnen die Goldmedaille am OSPSV-
Gruppenmeisterschafts-Final der Jugendlichen in Weinfelden.  

Nina Suter gewinnt an ihrem 16. Geburtstag die Goldmedaille an den OSPSV 
Einzelmeisterschaften der Jugendlichen in Weinfelden.  

Christoph Dürr gewinnt die Goldmedaille an den OSPSV Einzelmeisterschaften 
der Junioren in Weinfelden.  

Noel Rütti gewinnt am St. Galler Bär in Wil die Silbermedaille in der Kategorie A2, 
Luftgewehr.  

Nina Suter gewinnt am St. Galler Bär in Wil die Goldmedaille in der Kategorie D, 
Luftgewehr.  

Tim Raschle gewinnt am St. Galler Bär in Wil die Bronzemedaille in der Kategorie 
A2, Luftpistole.  

 

Ziele für 2015 
• Kurse unfallfrei und gemäss Budget durchführen  
• an jedem Wettkampf bis Stufe RSV / OSPSV mindestens einen Podestplatz  
• Mindestens 40 Kursteilnehmer bei J+S abrechnen  
• alle Teilnehmer von Olympic-Match qualifizieren sich für die CH-

Meisterschaften 
 
Herzlich bedanke ich mich bei den Kursleitern und Helfern, die in ungezählten 
Stunden ihre Freizeit für unseren Nachwuchs einsetzen.  
 
Gabriel Strässle 



 

 

Bericht des Bereichsleiters Finanzen 

 

In meinem zweiten Amtsjahr als Bereichsleiter 
Finanzen durfte ich bereits einige Abläufe mit meinen 
Vorstandkammeraden optimieren um mit einem 
möglichst geringen Aufwand doch noch eine 
saubere Buchhaltung führen zu können. Unter 
anderem waren dies eine drastische Kürzungen von 
unnötigen internen Buchungen und die Anpassung 
des Kontoplans an die tatsächlichen Verhältnisse im 
Verein. Zum Beispiel wurden der Kiosk nun als 
seperates Konto geführt und nicht in jeder Disziplin 
einzel geführt. Anschliessend nun die Erfolgsrechnung 
und die Bilanz für das Vereinsjahr 2014. 
 

 
Erfolgsrechnung, 01.01.2014 – 31.12.2014 

 

  Aufwand Ertrag 
G-50m 3‘727.71  
G-10m 4‘045.91  
G-300m  12‘284.55 
P-50/25m  1‘685.80 
P-10m  336.50 
Ausbildung 8‘427.65  
Projekte  805.00 
Präsidium 7‘664.34  
Finanzen 187.85  
 24‘053.46 15‘111.85 
Aufwandüberschuss (Verlust)  8‘941.61 

 
 

Bilanz per 31.12.2014 
 

 Aktiven Passiven 
Flüssige Mittel 50‘944.12  
Forderungen 1‘500.72  
Zweckgebundene Mittel 24‘043.20  
Vorräte 19‘526.45  
Sachanlagen 16‘757.05  
Kreditoren  5‘540.20 
Rückstellungen  20‘000.00 
Zweckgebundene Mittel  24‘043.20 
Eigenkapital  63‘188.14 
 112‘771.54 122‘771.54 

Philippe Rüesch 



 

 

Budgetiert war ein Verlust von CHF 6‘575.00 der nun einem effektiven Verlust 
von CHF 8‘941.61 gegenübersteht. Im Jahr 2014 wurden Abschreibungen von 
Total CHF 9000.00 (4‘150.00 Mobiliar, 4‘850.00 Sportgeräte) vorgenommen.  
 
Anschliessend folgen einige Erläuterungen, die gröbere Abweichungen vom 
Budget und Abschluss erklären. 
 
G-50m 

• Durch den Disziplinenbeitrag den die Nachwuchsschützen nicht zahlen 
aber dem entsprechen Ausbildungskonto belastet wurde und dem 
Eidg. Schützenfest für Jugendliche, hatte das Konto 4020 einen um 
CHF 1‘100.00 höher Ertrag abgeworfen als budgetiert. 

• Das Konto 4050 (Stand) wurde massiv mehr beansprucht als budgetiert. 
Gründe dafür sind Ausgaben für Renovationen und Ausbauten am 
Stand, die nicht mit dem nicht vorhandenen Bereichsleiter 
abgesprochen wurden. Es wurden CHF 8‘160.70 statt wie budgetiert 
maximal CHF 5000’00 ausgegeben 

• Durch ein intensivers Vermieten der Anlage für Anlässe wie der OSPSV 
Einzelmeisterschaft oder an Trainings für den OSPSV, SSV und die 
Sportschule Appenzell, konnten CHF 3‘941.29 statt wie budgetiert 
CHF 1000.00 mit der vermietung des Schiessstandes Espel erwirtschaftet 
werden. 

Insgesamt weicht der Bereich G-50m nur 7% vom Budget ab. Trotzdem wäre 
ein Bereichsleiter, dessen Stelle seit der letzten MV nicht mehr besetzt ist, für 
diese Disziplin nicht nur aus finanzieller Sicht (Kostenkontrolle, korrekte 
Budgetierung von notwendigen Anschaffungen) wünschenswert. 
 
G-10m 

• Auch die Schiessanlage im Buechenwald für Anlässe vermietet. Für 
solche Anlässe wurden nach Abzügen aller Kosten für Munition und 
Abnutzung der Scheiben CHF 917.44 erwirtschaftet. Budgetiert war hier 
kein Erfolg. 

• Ein immernoch viel zu tief budgetierte Abschreibungen für die neu 
angeschafften elektronischen Trefferanzeigen verursachte eine 
Abweichung von CHF 1‘748.75 im Konto 4170 (Elektronische 
Trefferanzeigen) 

Der Bereich G-10m weicht mit CHF 1‘310.91 bzw. 32% stark vom Budget ab. 
Auch hier gilt der gleiche Hinweis betreffend eines Bereichleiters wie im 
Bereich G-50m. 
 
G-300m  

• Das Schloss Oberberg Schiessen hat im Jahr 2014 mit einem Gewinn 
von CHF 6‘021.10 im Bereich G300m und mit einem Gewinn von 



 

 

CHF 860.00 im Bereich P25/50m abgeschlossen. Dieser Gewinn liegt 
leicht über dem budgetierten Gewinn von insgesamt CHF 6‘200.00. 

• Die immer geringere Teilnehmerzahl an der Kombimeisterschaft 
hinterlässt seine Spuren auch in der Buchhaltung. Es konnte lediglich 
noch ein Gewinn von CHF 227.65 statt wie budgetiert CHF 900.00 erzielt 
werden. Hier muss überlegt werden, ob der Aufwand für die 
Organisation dieses Anlasses so noch lohnt. 

Unterm Strich schliesst der Bereich G-300m mit einem Erfolg von CHF 12‘284.55 
mit CHF 2‘014.55 über Budget ab und ist somit der mit Abstand rentabelste 

Bereich in unserem Verein. 82% der Erträge werden in diesem Bereich 

generiert. 
 
P-50/25m 

Der Bereich P-50/25m hat das Budget bis auf wenige Franken exakt 
eingehalten. 
 
P-10m 

Der Bereich P-10m hat das Budget bis auf wenige Franken exakt eingehalten. 
 
Ausbildung 

• Auch in diesem Jahr durften wir von der Stadt Gossau einen namhaften 
Betrag empfangen. Pro Nachwuchsschütze der in Gossau, Andwil oder 
Arnegg wohnt bekommen wir CHF 80.00. In desem Jahr machte das 
CHF 2400.00 aus. Besten Dank! 

• Wegen geringeren Teilnehmerzahlen und dadurch geringeren 
Förderbeiträgen von Stadt und dem Baspo (J+S) hat Konto 4620 (NWK 
G-10m) einen Gewinn von CHF 469.50 statt wie budgetiert CHF 1800.00 
erzielt. Hier sei jedoch erwähnt, das mit dem G-10m Nachwuchs Geld 
verdient wird! 

• Der Kurs G-50m schliesst nur mit einem Verlust von CHF 5‘105.00 statt wie 
Budgetiert mit CHF 1‘600.00 ab. Aus unerklärlichen Gründen wurde im 
Jahr 2014 nur noch ein Kursbeitrag von CHF 150.00 statt wie an der MV 
2013 von CHF 180.00 eingezogen. Ausserdem wurden trotz erheblich 
weniger Kursteilnehmern massiv mehr Geld für Munition ausgegeben. 
Im G-50m Kurs wurden im Jahr 2014 für CHF 7'925.00 Munition 
verschossen. Trotzdem zeigen die sehr erfolgreichen 
Nachwuchsschützen dessen Taten im Bereich Ausbildung ausführlich 
beschrieben werden, was die Förderung gebracht hat. Und es sind 
doch auch diese jungen Talente, welche den Namen unseres Vereins in 
die Öffentlichkeit tragen. 

• In diesem Jahr fand das Eidg. Schützenfest für Jugendliche statt. Die 
Sportschützen Gossau waren mit einer grossen Delegation stark 
vertreten und durften diverse Erfolge feieren. In der Buchhaltung 



 

 

schlägt der Ausflug nach Bern mit CHF 1‘772.45 statt wie budgetiert 
CHF 2‘700.00 zu buche. 

Insgesamt schliesst der Bereich Ausbildung mit einem Verlust von CHF 8‘427.65 
statt einem budgetierten Verlust von CHF 4‘300.00 ab. Die massivsten 
Abweichungen wurden oben erwähnt. Hier wäre eine engere 
Zusammenarbeit der Kursleiter mit dem Bereichsleiter wünschenswert, um 
solche Budgetdifferenzen wie in diesem Jahr von 195% vermeiden zu können. 
 
Projekte 

Der Bereich Projekte hat mit wenigen Franken Differenz mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 805.00 abgeschlossen. 
 
Präsidium 

• Der Abbau der Lagerbestände  und Einkäufe von Vorstandshemden, 
neuen Vereinscouvert und die Betreuung der Homepage der 
Sportschützen Gossau verursachen im Marketing (Konto 5140) einen 
nicht budgetierten Verlust von CHF 1‘322.35. 

• Da in diesem Jahr keine grössere Spenden und keine Gönnerbeitrage 
eingegangen sind, macht das Konto 5180 (Spenden allgemein & 
Passivbeiträge) nur einen Gewinn von CHF 378.00 statt CHF 2‘000.00 

Der Bereich Präsidium weicht gegenüber dem Budget um nur wenige Franken 
ab. Es wurde ein Aufwandsüberschuss von CHF 7‘664.34 statt CHF 7‘750.00 
abgerechnet. 
 
Finanzen 

Dank Wertzunahmen von Obligationen schliesst der Bereich Finanzen in der 
Jahresrechnung 2014 mit einem Verlust von CHF 187.85 statt CHF 550.00. 
 
Bereichs-Ziele 

• Automatische Zahlungsverarbeitung durch Rechnung mit dem 
orangem Einzahlungsschein (ESR) 

• Verbesserte Budgettreue und erhöhter Einbezug der Bereichsleiter 
(sofern vorhanden) in diesen Prozess des Bereich Finanzen 

• Nacharbeit aller Altlasten (Versicherungsprämien, Archiv-Ordner) 
• Abbau von Buchhalterischen Rückstellungen 
• Eröffnung von Sparkonten zur fiskalischen Rückstellung von 

Abschreibungen 
 

Philippe Rüesch 
 



 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
A bis Z Elektro   
Brauerei Stadtbühl  
Columbus Treppen AG  
Elektro A. Lehmann AG  
Füllemann AG Baumschule/Gartenbau  
Gebrüder Ochsner AG  
Heinrich Bleiker Feinmechanik/Sportwaffen  
IG St. Galler Sportverbände  
Karl Eigenmann AG Elektrotechnik  
Keramik BAU AG  
Matra Regionalzentrum Gossau  
Möbel Schnetzer AG  
PW Pub  
Rest. Moosburg  
Rest. Neueck St. Fiden 
Rest. Schloss Oberberg 
Rudin Optik  

Stadt Gossau  
Swisslife Versicherungen   
Vigniti Esther + Toni  
AXA Winterthur Versicherung  
Zaugg Rolladen und Storen  
Zeuch AG Bedachungen, Bauspenglerei  
Stadtbühlbeck 

Sius AG 

Baumann Transporte  
Gätzi Bike- & Oudtdoorshop  
TechCom Elektro AG  
 

 


